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Das \v. M. Dr. Pfizmaier legt folgende für die Denkschriften
bestimmte Abhandlung vor: „Die ehiu esische Lehre von den
Kreisläufen und Luftarten“.

 Die Lehre von den Kreisläufen und Luftarten, eine in früheren

Zeiten in China vielfach gepflegte, später jedoch vernachlässigte
Wissenschaft, wurde von dem Arzte Tschang-tschung-king von Hau

ursprünglich zu medicinischen Zwecken bearbeitet und das bezüg
liche Werk in das in den Jahren Kien-lung auf kaiserlichen Befehl

herausgegebene I-tsung-kin-kien (der goldene Spiegel der ärtzlichen
Stammhäupter) aufgenommen.

Das Werk Tschang-tschung-king's, aus Aphorismen in Versen
bestehend, bildet sammt Erklärungen den Gegenstand dieser Abhand
lung, in welcher auch die verschiedenen, den Wechsel der Kreisläufe

 veranschaulichenden Abbildungen von Zirkeln wiedergegeben wurden.
Was die vorangestellten Benennungen betrifft, so werden unter

Kreisläufen das periodische Vorherrschen der fünf Grundstoffe: Holz,
Feuer, Erde, Metall und Wasser, unter Luftarten die Eigenschaften
der Luft: Wind, Glühhitze, Feuchtigkeit, Versengen und Kälte ver
standen, und die Beziehungen beider zu einander sowie zu den Ur-
stoffen der Finsterniss und des Lichtes,, den Grundstoffen, den Zeit
räumen, Jahreszeiten und Tagen, zu der Witterung, den Planeten, den
lebenden Geschöpfen und Erzeugnissen des Bodens, endlich zu den
Eingeweiden des Menschen und den Volkskrankheiten begründen das
Wesen der hier vorgetragenen Lehre.


